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eilige zu Ur . 324 der K^elseuhee Zeitung.
Freitag , 23 . November 1888 .

Zeitschrift fiir die Geschichte des Obrrrhrins .
(Herausgegeben von der badischen historischen Kommission. Neue

Folge- Band Ul- Freiburg i ./B . 1888 , bei Mohr jSiebeckj .)
X Wieder liegt ein Band der Neuen Folge der Zeitschrift abge¬

schlossen vor und legt rühmliches Zeugnis ab von dem Bestreben
der Redaktion, das Interesse der badischen Geschichtsfreundcwach
zu halten durch glückliche Abwechslungvon darstellenden Aufsätze «,
Untersuchungen und Publikationen, sowie durch gleichmäßige Be¬
rücksichtigung des Mittelalters und der Neuzeit. Die Zahl der

"Mitarbeiter hat in erfreulicher Weise zugcnommen: wir vermissen
zwar einige uns auS den früheren Jahrgängen liebgcwordcnc
Namen , dafür begegnen wir hier z«m crstenmale dem berühmten
Kritiker auf dem Gebiete mittelalterlicher Geschichte, Professor
Scheffer - Boichorst in Straßburg , der mit der ihm eigene« ,
auch den Laien fesselnden Schärfe eine« Reichenaucr Mönch als
den Fälscher und Verfasser der Verordnung über den Römcrzug
nachweist und des späteren Verfalls der ei«st so blühenden Abtei
gedenkt. Es begegnet uns zum ersten- und hoffentlich «icht znm
lctztenmale der einem ehrenvollen Rufe a« die Berliner Universität
gefolgte Geh. Justizrath Gierke , welcher in seiner Mittheilung
und Besprechung badischer Stadtrcchte und Rcformplänc des
15. Jahrhunderts gleichsam Abschied nimmt von seiner anregen¬
den Tbätigkeit als Mitglied der bad . histor . Kommission. Ein
verdienter Forscher , Oberamtsarzt vr . Buck , ist der Zahl der
Mitarbeiter durch den Tod entrissen worden , welchen die Zeit¬
schrift , die er diesmal noch mit einer scharfsinnigenUntersuchung
über Gallische Fluß - und Ortsnamen in Baden geziert hatte, mit
Recht tief beklagt .

Auf den Inhalt des Bandes im Einzelnen genauer einzugehen
verbietet uns der beschränkte Raum . Aber auch eine kurze Uebcr -
sicht wird schon die Mannigfaltigkeit des Gebotenen zeigen . Den
letzten energischen Versuch der römischen Imperatoren , das mäch¬
tige Andringcn der germanischen Stämme abzuwehren , schildert
Diakonus Maurer in einem Aufsatze über Valentinians Feld¬
zug gegen die Alemannen (369 ) , der durch eine hübsche Karte
deS unteren NeckarlaufeS in römischer Zeit erläutert wird.
Professor Heinrich BooS in Basel stellt in anschaulicher
Weise die Bedrängnisse der Stadt Worms durch Franz von
Sickingcn dar , und schon in die neuere Zeit greift herüber ein
Aufsatz Professor Gothcins über die Landständeder Kurpfalz ,
worin der rührige Gelehrte die noch von Häußer bezweifelte
Existenz von Landständcn überzeugend nachweist und über die
wirthschaftliche Lage der Pfalz vor Ausbruch des dreißigjährigen
Krieges interessante Aufschlüsse gibt. Archivasseffor Ob ser -
endlich ergänzt seinen vorjährigen Aufsatz über die Mission des
Freiherrn Georg Ludwig v . Edclsheim i . I . 1760 durch inzwi¬
schen aufgcfundene neue Materialien . Beiträge zur Verfaffungs -
geschichte haben dieses Jahr geliefert Gymnasiallehrer Schaube
für Worms und Prof . Hurster für Sveier , und dem Rentamt¬
mann 1>r . Weiß verdanken wir eine reizende kleine Kulturstudie
unter dem Titel : „AuS der Geschichte eines fränkischen Städt¬
chens ( Adelsheim ) . Durch Schesfer -Boichorsts Untersuchung an¬
geregt erweist der Redakteur der Zeitschrift Archivrath vr .
Schulte zur Evidenz die Fälschung einer Urkunde Walahfrid
Strabos , des bekannten Reichenaucr Abtes, von 843 , «nd macht
glaubhaft, daß der Fälscher derselben mit dem von Schiffer nach¬
gewiesenen Meister Ulrich identisch sei . Unter den Publikationen
nehmen selbstverständlich die aus den Schätzen des Generallandcs -
archivs den breitesten Raum ein . Archivdirektor v . Weech setzt
seine Mittheilung der Kaiserurku»den des Archivs bis 1437 fort ,
Schulte veröffentlicht eine unausgefertigte Urkunde Kaiser
Friedrichs I . und eine von vr . Fester mitgetheilte Urkunde
zeigt das beschränkte Gebiet der bad . Markgrafschaft im Jahre
1388 . Ueber den Rhein hinüber greift eine Publikation des
Straßburger Archivdireklors Wiegand über das Melker Seel¬
buch der Straßburger Kirche und nach Schwaben führt uns der
von dem Donaueschinger Archivar F . L . Baumann mitgetheilte
Schluß der Weißenaucr Gütergeschichtc . Prof . Hart selb er
endlich gibt einige interessante , auf eine geplante Berufung
Mclanchthons nach Heidelberg bezügliche Briefe heraus . Auch
diesmal reihen sich den größeren Aufsätzen Miszellen und Litera-
turnotizen an . vr . Lamey hat in erwünschter Weise wieder
die badische Geschichtsliteratur des Jahres 1887 zusammengestellt

15 . Der Komödiantrn-Natz .
Eine Geschichte aus den bayerischen Bergen .

Bon Friedr . Dolch . Nachdruck verdaten.
( Fortsetzung .)

„ So ?" sagte kalt der alte Natz . „ Könnt ' st es auch besser an¬
wenden , mein' ich !"

„ Ich weiß schon selber , was ich zu thun Hab ' , " brummte Vitus
ärgerlich , „ und brauch ' Deinen Rath net . Oder meinst vielleicht ,
weil Du heut ' einen Pfarrer gespielt hast , Du hast deshalb ein
Vorrecht zum Predigen ?"

„Das wär' freilich eine vergebliche Müh' , wenn ich Dir Pre¬
digen wollt' , " sagte der Alte ruhig , „ denn bei Dir geht doch alles
!u einem Ohr hinein und zum ander« wieder hinaus . — Ich
will Dir nur das noch sage« , daß Du heut' zum letztenmal
mitgespielt hast — "

„ Ob ich mir 's aber net eingebildet bab ' !" rief Vitus und
schlug wild auflauchend mit der Faust auf den Tisch .

„Was hast Dir eingebildet ? " fragte der Alte und sah ihm fest
in das verzerrte Gesicht .

„Nein , net eingebildet, " rief Vitus, „fest überzeugt war ich ,
daß sie mich verklamperlnwürden bei Dir , und ich Hab' mich auch
wirklich net geirrt. Aber nix is ihnen geschenkt und eingetränkt
soll 's ihnen werden , wenn sic kommt , die zahlende Zeit .

"

„Das ist ein Gered'
, das keine Heimath hat, " sagte der Alte

unwillig . „Wem willst Du 'was eintränken ? Es hat Dich nie¬
mand verklamperlt —"

„So ? Meinst, ich wüßt' net , daß es der Sepp und die Kuni
gethan haben ?" unterbrach ihn Vitus wild . „ O , mir kannst Du
nix weißmachen und was ich mit meinen Augen gesehen und mit
meinen Obren gehört Hab

' , das lass' ich mir net abstrciten! —
Aber es macht nix, " brach er plötzlich ab , „daß Du mir den
Stuhl vor die Thürc gesetzt hast ! Ich hätt ' so den Leuten nim¬
mer länger einen HanSwürstel machen mögen . Weil Du aber
gar so gut Freund bist mit den zwei Leuteln da draußen , so
kannst ihnen eine Botschaft ausrichten von mir —"

„Nicht' Du Deine Botschaften nur selber aus," unterbrach ihn

und das Register erleichtert besonders die Benutzung der Publi¬
kationen. Den Anhang bilden die Mittheilungcn der bad . histo¬
rischen Kommission mit dem Bericht über die VI. Plenarsitzung
und Pflegerberichte aus Weinheim, Markdorf und deu Amtsbe¬
zirke« Mosbach , Bühl , Ettenheim. Lörrach , Breiten , Mannheim
(auch des AlterthumsvereinS) , Heidelberg und Schopfheim.

Wir können nur wünschen , daß sich der Leserkreis der Zeit¬
schrift immer mehr erweitere und die historische Kommission mit
ihren nur der Wissenschaft dienende» idealen Bestrebungen in
immer breiteren Schichten des badischen Volkes Verständniß und
Entgegenkommen finden möge . !

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe » den 22 . November.

* (Die diesjährige Viehzählung ) findet am Mon¬
tag den 3 . Dezember d . I . statt .

Z§ Mosbach , 20 . Nov. (Landwirthschaftliche B c-
zirksversammlung . — Tabakverkauf . ) Auf der
Tagesordnung der am Sonntag inUnterschesflenz sehr
stark besuchten landwirthschaftlichen Bezirksversammlung stand
die Errichtung einer „ Zuchtviehgenossenschaft "

. Der Vereins -
Vorstand , Herr Oberamtmann Pfisterer , erzielte mit seinem
ausführlichen, überaus lehrreichen Vortrag über Farrenhaltung
und innere Einrichtung der für unseren Bezirk so überaus wich¬
tigen Gründung einer Zuchtviehgenossenschaft einen durchschla¬
gende» Erfolg , indem sämmtlichc Redner sich günstig für das
Institut aussprachen. — Der Tabak in den Neckarthalorten ist
»erkauft und wird gegenwärtig abgehängt. In Heinsheim
und Diedesheim wurden 20 bis 32 , in Neckarelz und
Obrigheim 20 bis 27 , auch 28 Mark Per Zentner erlöst .

(D Weinheim , 21 . Nov. ( L and w irth s ch aft . ) Das vor¬
treffliche Wetter kommt den Arbeiten zum Abhängen des Tabaks
sehr zu statten ; in den meisten Orten unseres Bezirks ist mit
dem Abhängen bereits begonnen worden . Die Preise variiren
der Güte gemäß zwischen 22 —35 M . und gilt die Qualität als
eine recht gute . — Den Bürgermeistern und Stabhaltern der
Landgemeinden wurden von dem hiesigen landwirthschaftlichen
Bezirksvereine Exemplare des Vercinskalcndcrs für Landwirthe
mit dem Ersuchen um Vcrthcilung an die Mitglieder des Ver¬
eins zugesandt . Dieses Vorgehen verdient Nachahmung.

( Bade » » 21. Nov. (Rennen . — Neue Hotels - —
Granitbrüch e. ) Gestern Nachmittag trat im Rathhaus ein
aus dem Stadtrath und Interessenten an den Rennen auf dem
Jffrzheimer Turf bestehendes Konnte zusammen, um über die
Beschaffung von Mitteln zur Erhaltung der Rennen zu berathen.
Es wurde dabei in Aussicht genommen , daß 30 000 M . aus Kur -
fondSmitteln, d . h . aus den Erträgnissen einer projektirten Er¬
höhung der Kurtaxe — selbstverständlich vorbehaltlich der Ge¬
nehmigung des Bürgerausschuffcs und der Großh . Regierung —,
weiter die bisher aus der Stadtkasse bewilligten jährlichen
10 000 M . und 10000 M . aus Privatmitteln dauernd aufge¬
bracht , also insgesammt 50 000 M . jährlich dem Rennkomits des
hiesigen Internationalen Klubs zur Verfügung gehalten werden
sollen . — Zwei neue Hotels , das an der Lichtenthaler Straße
belegene „ Hotel Germania " und das in der Schiller -Straße und
nach den Anlagen an der Lichtenthaler Allee belesene „ Hotel
Minerva "

, beides außerordentlich geräumige Gebäude , gehen
ihrer äußeren Vollendung entgegen . Außerdem soll noch , wie wir
hören , ein großes Hotel mit zwei Fronten nach der Schiller -
und Ludwig -Wilhelm-Straßc erbaut werden , welches ei«en großen
Saal zur Abhaltung von Konzerten, Abendunterhaltungen rc .
erhalten soll . Die Tcrrainankäufc sollen schon abgeschlossen sein .
— Die Granitbrüchc bei Sasbachwalden , welche ein ganz vor¬
zügliches Material liefern , das zur Krönung der neuen Fest«ngs-
werke von Metz und Straßburg verwendet wird und sich bei der
Schußprobe als äußerst widerstandsfähigerwies, sollen demnächst
in rationeller Weise durch Maschinen , wie sie bereits in den
Granitbrüchen in Sachsen und Schlesien Anwendung finden , aus¬
gebeutet werden . Die Unternehmer sollen Straßburger Tech¬
niker sein .

L8 Vom Bodensee , 18. Nov. (Gemeindekrankenver -
sicherung . ) In einer jüngst stattgehabten Sitzung des Vor¬

über der alte Natz , der jetzt die Geduld verlor , „und jetzt sei so
gut und lass' mich auch einmal zu Wort kommen . Was ich Dir
g'sagt Hab ' , das weißt , da braucht '; weiter keinen DiSputat mehr
d 'rüber . Nimm Dich aber ein bissel zusammen in der Zukunft
und schrei net alleweil vom Eintränken und schon noch zusammen
kommen , denn das sind gar gefährliche Wort' und sie könnten
leicht gar Dich selber in's Unglück bringen. — Und dann will
ich Dir noch eins sagen , Vitus," fuhr er leiser fort und trat
dicht vor den Burschen hin, „ cs hat Dich einer gesehen , wie Du
damals mit den Welschtirolcrn verhandelt hast , droben auf dem
Kühzagcl, und Welschtiroler sollen 's gewesen sein , die einge¬
brochen haben drüben —"

Vitus fuhr zurück , wie von einem Skorpion gestochen , und
starrte dem Alten mit weitaufgerisienen Augen in das ernste
Gesicht . „Wer hat mich gesehen?" keuchte er dann. „Wer kann
sagen, daß ich mit den Räubern einverstanden bin ?"

„ Schrei net so," sagte der Natz , „ wenn Dir 'was daran liegt ,
daß die Sach ' net weiter auseinanderkommt! Es wissen nur drei
Personen d 'rum und die wollen Dich net in Verdrießlichkeiten
und Ungelegenheiten bringen, wenn Du sie durch Dein Betragen
net dazu zwingst . So , jetzt Hab ' ich Dir alles g

'sagt und jetzt
muß ich wieder hinaus auf's Theater !"

Er ging und Vitus blickte ihm einen Augenblick wie versteinert
nach . Dann aber raffte er sich plötzlich auf, drückte den Hut in
die Augen und eilte die Treppe hinunter in den Wirthsgarten.
Am Ende des Gartens befand sich eine kleine Laube , in der
lachend und plaudernd einige fremde Herren saßen. Vitus setzte
sich in der Nähe derselben an ein kleines Tischchen , ließ sich einen
Krug Bier bringen, stützte den Kopf in beide Hände und starrte
in finsterem Nachsinnen auf den Tisch . Er sprach dem Bier¬
kruge , den er sich in kurzen Zwischenräumen immer wieder frisch
füllen ließ , so stark zu , daß er bald darauf mit Kopf und Armen
auf dem Tische lag und fest schlummerte , oder doch wenigstens
zu schlummern schien . Die fremden Herren verließen bald da¬
rauf die Laube und entfernten sich aus dem Garten , aber der
Bursche rührte sich nicht und niemand achtete weiter auf ihn.

Jetzt war die Vorstellung zu Ende. Die Zuschauer drängten

standes der gemeinsamen Gemeindekrankenversicherung deS Amts
bezirks Stockach wurde bezüglich der Aufstellung von VerbandS-
ärzten der Vertragsentwurf der Bezirkskrankenkasse Pfullcndorf
im Wesentlichen sanktionirt. Prinzipiell ist darin eine Vergütung
der Einzelleistu«gen — ohne Ernennung von Distriktsärztcn und
ohne Bewilligung eines Aversalgehalts — angenommen und die
Wahl des Arztes dem freien Ermessen der Kassenmitglieder an¬
heimgestellt . Eine Normirung der Besuchsgebühren in - und außer¬
halb des Wohnortes des Arztes wurde hiebei mit Rücksicht auf
die Kilomctcrzahl und den Umstand , ob der Arzt eventuell mit
Fuhrwerk abgeholt wird oder nicht , nach Maßgabe der amtliche »
Distanzentabcllc getroffen und für sonstige Verrichtungen jeweils
eine Vergütung nach den mittleren Ansätzen der Medizinaltax-
ordnung zugesichert . Die Abrechnungen zwischen der Versicherung
und den Aerzten finden vierteljährlich statt . Beträgt vom 1 . Jan .
1889 an der Aufwand für ärztliche Behandlung außerhalb der
Krankenanstalten jährlich mehrals 1M . 60 Pf . für einen Ver¬
sicherten , so läßt sich der Verbandsarzt zur Herabsetzung auf die
Höhe vvn 1 M . 60 Pf . für jedes Mitglied der Kasse einen Ab¬
zug gefallen, welcher dem Antheil seiner Forderung an dem Gc-
sammtaufwand für ärztliche Behandlung entspricht .

TLndwirthfchastl . Besprechungen und Versammlungen
am Sonntag den 25 . November .

Radolfzell . Nachm- ^ 3 Uhr, in der „ Krone " zu Singen Be¬
sprechung, wobei der Vorstand der Großh . Obstbauschule , Herr
C . Bach von Karlsruhe , den einleitenden Vortrag über : „die
Pflege der Obstbäume nach großer Fruchtbarkeit , insbesondere
Pflege der Obstbäume im Winter " halten wird .

Villingen . Nach « , s -3 Uhr , im Gasthaus zur „Saline " in
Dürrheim Besprechung über Förderung der Rindviehzucht
und Verwendung von Handelsdünger, bei welcher Veranlassung
auch die Staatsprämien für Rindvieh- und Pferdezucht zur Aus¬
zahlung gelangen.

Waldkirch. Nachm. 2 Uhr, im „Stollen " zu Bleibach Be¬
sprechung , wobei Herr Landwirthschaftslehrer Römer von
Freiburg über „ wie hat der Landwirth in diesem futterarmen
Winter die Fütierung einzurichten und welchen Ersatz gewähren
ihm Kraftfuttcrmittel " Bortrag halten wird .

Baden . Nachm. 3 Uhr , Besprechung über Futterpflanzen und
Konsumvereine im Gasthaus zur „Krone" in Haueneber -
stein , wobei Herr Landwirthschaftsinspektor Junghanns
von Aspichhof den einleitenden Vortrag erstatten wird .

Buchen. Nachm. T/z Uhr , in der Gastwirthschaft zum „ Löwen "
in GlaShofcn unter Mitwirkung des Herrn Bezirksthicr-
arztcs Welz hier Besprechung über Rindvichzucht .

Tauberbischofsheim. Nachm . V,3 Uhr , im Gasthaus zum
„Lamm" in Hachhausen Besprechung . Tagesordnung : 1 . Bor¬
träge der Herren LandwirthschaftsinspektorSchmid und Be¬
zirksthierarzt Mock in Tauberbischofsheim über Rindviehzucht
und im Anschluß hieran 2 . Vertheilung der bei der staatlichen
Vichprämiirung zucrkannten Preise.

Verschiedenes .
* Pari - , 20. Nov . („P russiens aus Karlsruh e .

")
Die „Frz . Korr." schreibt : Die Fremdenhetze in Frankreich wird
bisweilen von Ausländern selbst geschürt. So schreibt heute Herr
Boroß , Berichterstatter des ungarischen „Egyertes" , an die
„France " , daß einer seiner Freunde in Toulon und Brest sog .
„Zigeunermusikbanden" angetroffen habe, die trotz ihrer „ pracht¬
vollen ungarischen Kostüme " kein Wort ungarisch und ebensowenig
französisch verstanden und offen eingeräumthätten , daß sie „Prüf-
siens auS Karlsruhe" seien - Toulo« sei eine Militärstadt und
die Karlsruher Musikanten seien preußische Spione . „ Man ver¬
treibt Ihnen Ihren Berichterstatter aus Berlin und man duldet
die deutschen Kundschafter in Frankreich . Ist die Republik ein
öffentliches Haus, in welches Jedermann cindringen kann ? Wann
wird die Republik die große Säuberung beginnen ? Genehmigen
Sie rc . Boroß , ungarischer Journalist .

" Dieser Herr könnte
auch etwas Gescheidteres erfinden , als Spione , die nach Frank¬
reich gehen , ohne die französische Sprache zu verstehen.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

sich lachend und plaudernd zum Tanzsaale hinaus und begaben
sich hinunter in den Garten , wo die meisten sich noch einige Zeit
aufzuhalten gedachten . Im Tanzsaale aber wurden die Fenster¬
laden geöffnet , die Kerzen ausgelöscht u«d die Stühle und Bänke
wieder weggetragen und in den Nebenzimmern untergebracht.
Die Musikanten begaben sich mit ihren Instrumenten ebenfalls
hinunter in den Garten, nahmen an einem Tische in der Garten¬
ecke Platz und fingen an , wieder lustig darauf loszuspielen . Die
ländlichen Schauspieler aber staken noch in den Garderoben und
entledigten sich ihrer Gewänder und der alte Natz hatte mit Auf¬
räumen vollauf zu thun. Erst nachdem alles wieder in Ordnung
war, was aber nicht gar lange dauerte , da der Tannensepp und
Kuni ihm nach besten Kräften halfen , ging er ebenfalls , die
beiden jungen Leute mit sich nehmend , hinunter in den Garten.

In der Laube, in deren Nähe Vitus schlief, hatte sich , gleich
nach der Entfernung der fremden Herren , die Wolfram ' sche Fa¬
milie niedergelassen . Sie unterhielten sich eben über die stattge-
habte Komödie und die Darsteller , als der Komödiantennatz , ein
Plätzchen suchend , durch den Garten schritt und Wolfram in der
Laube erblickend auf ihn zukam. Er nahm die Einladung des
Fabrikanten , bei ihm und den Seinen Platz zu nehmen , mit Ver¬
gnügen an, und als ihm Wolfram bedeutete, auch seine Begleiter
herbeizurufen, eilte er mit freudigem Lächeln fort und führte
diese ebenfalls in die 8a«be .

„Ah , da ist ja unser Wildschützenhauptmann "
, sagte lächelndWol-

fram, dessen Auge freundlich auf dem stattlichen Burschen haftete»
und winkte ihm , sich niederzulafsen . Sepp hatte seinen grünen
Spitzhut abgenommen und ohne eine Spur von Scheu oder Ver¬
legenheit die Fremden betrachtet . Jetzt sagte er, nachdem er sich
niedergesetzt , mit leichtem Lächeln :

„Sie sind also auch in der Komödie gewesen , Herr ? Und cs
is Ihnen unser Spiel net langweilig vor 'kommen ? Das muß
ich schon sagen," fuhr er kopfschüttelnd fort , „es ist ganz ge-
spaßig » daß die Herren und Frauen aus der Stadt ein solches
Wohlgefallen an unserer Komödiespielerei finden , wo sie doch
selber so schöne Theater und ganz andere Spieler haben , als
wir sind ." (Fortsetzung folgt.)



Handel und Verkehr .
In Ergänzung unserer früheren Mittheilungen über die Be -

tricbSergcbnisie derMaschinenbaugcsellschaftKarls -
ruhe im Rechnungsjahr 1887 88 erfahren wir von zuverlässiger
Seite , daß in der am 20 . November d . I . stattgcfundenen 36 .
ordentlichen Generalversammlung die Auszahlung einer Divi¬
dende von 40 Mark für jede Aktie beschlossen wurde , wovon
25 M . 66 Pf . aus dem erzielten Gewinn und 14 M . 34 Pf . aus
dem Aufbefferungsfonds für die Dividende entnommen werden .
An alte unterstützungsbedürftigeArbeiter oder deren Hinterblie¬
bene wurden im Laufe des Geschäftsjahres 1887 88 10198 M .
78 Pf . bezahlt . Ferner wird mitgethcilt, daß die Fabrik für das
laufende Jahr gut beschäftigt ist und der Werth der bereits aus -
gefübrten und noch auszuführenden Bestellungen sich auf zu¬
sammen 1697 309 M . 13 Pf . . gegen 1389 763 M . 62 Pf . in
1886,87 . beläuft.

Kitt « . 21 . Nov . Weizen per November 30 .30 , per März
21 .10. Roggen per November 15.45 , per März 16. 10. Rüböl
per 50 kg loco 64 .—. per Mai 60 .70 .

Breme » , 21 . Nov . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white looo 7 .65 . Schwach.

Antwerpen , 21. Nov . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 1SV», per November 19 V- , per

Dezember 19V, , Per Januar - März 19 . Fest . Amerikan.
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . » 106 Frcs .

Pest , 21 . Nov. Weizen loeo flau , per Frühjahr 8 . — G . , 8.02 B .
Hafer per Frühjahr 5 .55 G - , 5.57 B . , Mais per Mai -Juni 1889
5 .15 G -, 5 . 17 B . Wetter : schön.

Paris » 21 . Nov . Rüböl per November 76 .50 , per De¬
zember 76.50 , per Januar -April 75.— , per März -Juni 72 . 75.
Fest . — Spiritus per November 41 .25 , per Mai -August 42 .75.
Matt . — Zucker, weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogr . , per Nov.
38 .75 , per März -Juni 40.25 . Still . — Mehl , 12 Marques ,
per November 60 .90 , per Dezember 61 . — , per Januar -Avril
61 . 60, per März - Juni 62 .— . Träge . — Weizen , per Nov.
26 . 10, per Dezember 26 .30 , per Januar -Avril 27 . 10, per März -
Juni 27.60. Träge . — Roggen per November 14 .75 , per De¬
zember 14.80 , per Jan .-April 15. 10 , per März - Juni 16 . 10.
Still - — Talg 80 . — . Wetter : schön.

New - Dort , 20 . Nov . ( Schlußkurse .) Petroleum in New -
Aork 7 ' /« , dto . in Philadelphia 7V« , Mehl 3 .60 , Rother Winter¬
weizen 1 .06V« , Mais (New) 48V- , Zucker fair refining Muscov .
SV« . Kaffee , fair Rio 15V« , Schmal , (Wilcox) 9 .— , Getreide¬
fracht nach Liverpool 5V».

Baumwolle - Zufuhr vom Tage 59OM B , dto . Ausfuhr nach
Großbritannien 34 000 B . , dto . nach dem Continent 5 OM.

Schiffsbeweg «»« der Post -Dampfschiffe der HamburgAmerikaaische« Packetfahrt - Aktiengesellschaft. „ Wieland *
von New-Aork am 12 . Nov . in Hamburg angck . ; „ Geliert" vonHamburg am 12. Nov. in New- Aork angckom - ; „California "
13. Nov . von New- Aork in Neworleans eingetr. ; „ Ascania " am14 . Nov . von St . Thomas nach Hamburg abgeg . ; „ Borussia"
am 14 . Nov von Neworleans nach Hamburg abgeg . ; „ Gellert"am 15 . Nov . von New- Aork nach Hamburg abgeg . ; „ Rugia "
am 16. Nov . von Hamburg nach New-Aork abgeg . ; „ Saxonia "
am 16. Nov. von St . Thomas nach Hamburg abgeg . ; „Bava¬ria " von Hamburg am 16 . Nov in St . Thomas eingetroffen '
„Australia" von St . Thomas am 16 . Nov . in Hamburg angek

'
„Moravia " , am 16 . Nov . von New- Aork nach Hamburg abgeg !

'
„Marsala " am 16 . Nov . von Hamburg nach New-Aork abgeg ! -
„Gothia " von New-Aork nach Stettin am 17 . Nov . Doverpassirt : „Bohemia" von Hamburg nach New- Aork 17 . Nov . vonHavre weitcrgcg . ; „Polaria " von New- Aork am 18 . Nov. inHamburg angek. ; „ Rhaetia " von New-Aork nach Hamburg am18 . Nov . Lizard Passirt ; „Wuotan " von St . Thomas nachHamburg am 18 . : ' ' ov . in Havre angek . ; „ Teutonia " von St .Thomas nach Hamburg am 18. Nov. in Havre angek. ; „ Thu-
ringia " von Hamburg nach St . Thomas am 18 Nov. vonHavre weitergegangen. — Mitgethcilt von H . Strohmaier in»
Karlsruhe , Herrenstr. Nr . 8.

Fest« Reduktionsverhiiltnisse: l Thlr.
— 12 Rmk-, l Gulden ö. W. --

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl.

4 „ M .

s Rmk., 7 Gulden siidd. und Holland .
S Rmk., 1 Franc — so Pf. Frankfurter Kurse vom 2s . November 1888 .

102 .90
105 .10

„ 4 Obl . v. 1886 M . 109 . -
Bayern 4 Oblig . M . 107 .10
Deutschst 4 Reichsanl . M . 108 .20

„ 3V, °/o „ 103 .30
Preußen 4 Vo Consols M - 107.60

„ 3V - kons. St .-Anl . M . 104 -
Wtbg . 4V, Obl - v . 78/79 M - 104-50

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .50
Oesterreich 4 Goldrente fl . 92 .—

„ 4V; Silberr . fl. 68 .90
„ 4V.s Papierr - fl- 67 .80
„ 5 Papierr . v . 1881 80 .80

Ungarn 4 Goldrente fl . 84 .30
Italien 5 Rente Fr . 95 .70
5 °/„ Rumänische Rente 94 .30
Rumänien 6 Obl . M . 104 .60
Rußland 5 Obl - v - 1862 -L 100 .60

„ 5Obl . v. 1877M .
„ 5H Orientanl -P .R . 62 .50
„ 4 Cons. v . 1880 R - 86 .30

Portug . 5Anl . v - 1886M . 99.90
„ 3 Ausländ . Lstr . 64 .50

Serbien 5 Goldrente 82 .—
Schweden 4 in M . 102 .90
Span . 4 Ausländ . Rente 73 .—
Schweiz 3Vs Berner Fr . 1M.30
Egypten 4 Ünif. Obligat . 82 .30
Egypten 5 Privil . Lstr . 102.40
S .- Amerik .5Argt . Goldanl . 92 80

Bank -Aktie«.
4Vs Deutsche R . -Bank M . 141 .40
4 Badische Bank Thlr . 111 .—
5 Basler Bankverein Fr . 164 —
4 Berlin . Handelges . M . 172 .30
4 Darmstädter Bank fl . 157 .90
4 Deutsche Bank M . 168 .20
4 Deutsche Vereinsb. M . 102 .40
4 D .Unionb .M .65°/oE .M . 95 .10
4 Disc .-Kommand. Thlr . 221 .40
5 Oest . Kreditanstalt fl . 255V«
4 Rhein. KreditbankThlr . 124.—
4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk .

40"/o einbezahlt Thlr . 123 . 10

Eisenbahn -Aktie«. >3
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 156 .505
4Vs Pfalz . Max - Bahn fl . 138 .80 4

ktal. gar. E .-B .- kl . Fr.
Sotlhard IV Ser . Fr .

so Mg .. 1 Pfd . --- , 0 Rmk., l Dollar — 1 Rmk. SS Pfg .. 1 Silberrubel — s Rmk. so Pfg ., I Mark Banko — I Rmk. so Pfg .
59 .90

älz . 'l
Pfälz . Nordbahn fl.
Gotthardbahn Fr .
Böhm- West -Bahn fl.
Gal .Karl -Ludw .-B . fl.

103.50
103 .60
103 .90

Oest .Nordwest fl .
„ „ stitD . fl . 169 '/«
Eisenbahn -Prioritäten .

4 Elisabeth steuerfei fl. —
5 Mähr - Grenz -Babn fl . — .—
5 Oest .Nordwest- Gotd-

Obl . M .
5 Oest.Nordw . Ult. X. fl.
5 Oest .Nordw . IR . v . fl.

107 . 104 Schweiz. Central
125 .90,5 Süd -Lomb - Prior , fl.
264V > !3 Süd - Lomb . Fr .
177 ' -« 5 Oest . Staatsb .-Prior . fl . 107.50
211 ' /s 3dto . I- VIII L Fr .

83'
« 3 Livor . ! 6t . 0 , I >1 U . V2 Fr .

139 V« 5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic .Eisb . 1880stsr .Fr .
6 Southern Pacific ofC. I^l

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C . - A . Vl1-IX M .
4 Preuß .Cent -Bod .- Cred.

Verl , ä IM M .
4 Rb . Hyp. S . 43-49 M .

108 .10
88.60
37 .50 3Vs dto . M .

3 Raab - Oedenb .Ebenf. Gold Verzinsliche Loose
steuerfrei M . 68 . — 3 ' V Cöln-Mind . Thlr . IM

4 Rudolfs < alzlgut ) i. Gold 4 Bayrische „ IM
steuerfrei 101 .70 4 Badische „ IM

5 Vorarlberger fl . 76.30 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 1M

3 Oldenburger Thlr . 40 136 .
4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 113.
5 „ v . 1860 fl. 5M117 .
4 Raab - Grazer Tblr . IM —.

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw. Thlr . 20- Loose IM .
82 .70 .Oest . fl . 1M-Loosev. 1864 301 .

. 65 .40 Oesterr. Kreditlvosefl . 100
102 .50 ! von 1858 311.
— .— Ungar . Staatsloose fl. 100 231 .

109 .8OAnsbacher fl. 7-Loose 32 .
Augsburger fl. 7-8oose 27.

102 . 60 Freiburger Fr . 15-Loose —.
Mailänder Fr . 10- Loose 16.

102 .50 Meininger fl . 7-Loose 26.
102 .20 Schwed . Thlr . 10-Loose

98 . - --- - - -Wechsel und Sorten
Paris kurz Fr . IM 80
Wien kurz fl IM 167.

— .— Amsterdam kurz fl. 100 168.
1 .39.90,London kurz 1 Pf . St . 20,
128 .80 Dollars in Gold 4.

— 20 Fr .-St . 16.—50 Souvereigns 20.27
M Obligationen und Jndustrie -
— I Aktie«.

j3 '/s Freiburg Obl . (4 - ) — .—
?3 Karlsruher Obl . 91 .30

>50 .Ettlinger Spinnerei o. Zs . 126 .—
,— !Karlsruh . Maschinenf. dto . 132 .—

-.Bad . Zuckers. , ohne Zs . 96 .60
605 "/ .Deutsch.Phon .20° uEz . 205 .—
.50 4 Rh . Hypolh.- Bank 50V„

bez . Thlr. 127 .50
.40 5 Westeregeln Alkali 186 .20
.— 5 Hyp. Obl . d . Dortmund .
.90 Union —
.— 5 Hyp. Anl . d . Oest. Alpin
.— Montgs 98 .50

4Rom 11—V . Lire 95 .90
45 Standesherrl . Anleben .
— 3Vs Fst - Asenbrg-Birst . M . 92 .90
65 Reichsbank Discont 4"/,
,34 Franks. Bank Discont 4"/,
.16 - Tendenz : — .

Mittlere Marktpreise der Woche vom 11 . bis 18. November 1888 . (Mitgethcilt vom Statistischen Bureau.)

Orte .

Konstanz
Ueberlinge..
Pfullendorf
Meßkirch .
Stockach . .
Radolfzell .
Hilzingen .
Villingen .
Bonndorf .
Müllheim .
Freiburg .
Löffingen .
Endingen .
Ettenheim
Lahr . . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach . .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim
Basel . . .

O .980 .

-L

I
KernenNoggmGerste Hafer

I 100 Kilogramm

20 . 75 21 . — 14. 50 17. 50 14. -
19. 50 20. 65 — 13. 50 12- 55
18 . 90 20 40 — 13. 40 12. 70
— 19 90 — — 12 65
20. 80 20 35 — — 12 . 40
20. 75 20 . 40 — 14 . 15 12. 60
20. 70 - - — 14 - 95 12- 40
17 . 10 20 05 - - 14. 60 12 . 95

21 . — _ 16 - - 15. — 14 - -
20- 85 — 17- 25 15- - 14 . 75
— 20 . 75 — — 13 - 40
19 - 50 — 15- 50 15 - 60
19 - 90 — — 15 - — 13- 50
19 - 65 — — - — — -
20 — — 16 - 15 - — 13- 80
>20- 36 — 16 25 14 — 13. 10

13- 20
22 - 50 - - 16 . 70 - - 14. -
22. - 21 . — 16 . — 15- - - 14- -
- - — - - - - 12 - 60
18. 50 17. 20 15. 50 16 - 14 —

Orte . <L

s ; u

rr ^
L ^

LZ-° R

« - >8-

N

Brennöl

Z

>>A
r: -77-

« Z

Ruhr¬
kohlen

T '

Saar¬
kohlen

r: r:
rr ^r-» es

Konstanz .
Ueberlingen
Villingen .
Waldshut .
Lörrach . .
Müllheim .^

reiburg . .
sttenheim .

Lahr . . . ..
Offenburg .
Baden . . .
Rastatt . .

Pforzheim .

Mosbach
Wertheim
Schaffhaus
Basel . .

wo Kilo¬
gramm.

20
Liter. 1 Kilogramm . I ^ 1 Liter. 4 Ster . ? 100 Kilogramm

4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 . 4 ^ 4
660 640 150 44 34 23 136 112 — 130 136 128 IstO 70 28 75 !42 — 31 . — — - — —
4801700 140 40 26 32 120 IM 90 112 120 108 170 70 26 100 !38 .— 28 . — — — — —
— 600 90 42 38 28 120 112 112 112 116 120 168j 60 26 90 37 . - 24 . — — - ^ — —
_ — 130 46 34 30 U. 28 IM IM — 112 120 112 180 80 25 85 .34 — 24 .— — - ' — —
_ - 1115 42 30 28 U. 23 110 100 — 110 120 120 180 90 28 80 .44 .— 24 — 290 - !240 —
_ 7M 95 50 32 24 112 IM — IM — 120 190 75 25 80 !44 — 22 . — 320 230 260 240
600 760 >100 48 40 27 U. 25 ^ 120 110 — 110 120 120 190 70 26 64 !36 -— 21— 300 220 230 180
.600 1050 120 40 24 22 — 92 92 IM — 112 160 75 26 75 !36 .—- 22 — 220 2M — —
6M 800 120 40 36 25 u . 22 120 108 108 120 120 120 190 75 26 80 36.— 18 — 200 ? 190 — —
520 820 110 44 26 30 u . 25 120 100 90 100 110 120 184 90 24 70 !38 .— 26— 250 185 220 —
700 900 80 — — 28 u . 26 135 125 100 125 150 120 190 75 25 75 !42 . - 26.— 270 200 235 —
760 950 88 — _ 20 132 112 — M2 140 120 176 . 80 24 70 !44 — 26.— 250. 180/220 —
692 832 90 — 40 28« u - 22 n 136 112 — 120 120 128 220 80 24 90 -39 .— 24— 2t0 160 200 150
>620 720 90 40 30 26z u . 24 z 120 116 — 116 120 120 170 65 24 70 ' 46 — 30— 220 165 190 —

110 48 28 128 112 — 112 120 120 240 70 28 85 40 .— 26 .— 240 ? 200 -230 —
680 860 100 40 29 28 128 112 — 120 !170 120 200 80 24 80 44 . - 36 .—!210 ?180 ?190 160
'4M 7M 130 36 30 27 u . 23 140 120 120 120. 120 120 240 60 ?22 70 42. - 34— 240 160 210 180
>)_ 770 140 44 36 28 u . 26 130 110 — 120 !1M 120 240 70 24 70 ?45 - 35 — 220 150 . — —
500 6M 133 38 24 24 — 100 — 100 120 11 -2 200 70 28 70 36 — 24 — 230 190 210 180
500 650 117 36 26 24 — 100 — 106 100 100 168 70 24 80 36.— 24— 240 210 210 205

107 36 32 30 u - 26 112 96 — 128 1̂12 112 168 72 20 — !—.— - .- ! - ! - ! —
Ü560750 150 ! 36 25 112 96 — 136 !128 128 192 64 18 64 45 — 30 — — ! — ! —

Nr . 279 . Gemeinde rourbach , Amtsgerichtsbezirks Ettlingen .L)efferrtLiche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs- oder Unter-

Pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oderUnterpfandsbüchernder Gemeinde Bürbach , Amtsgerichtsbezirks Ettlingen ,eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr . (Reg .Äl . S . 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- und V .-Bl . S . 43 ) , aufgeforderl , dre Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr- und Pfandgerichte unter Beobachtung der im s 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- und V .-Bl . Seite 44 ) vor-
geschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbe¬
stehen dreser Emträge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rcchts-
nachtheües , daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnungnicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .Dabei wird bekannt gemacht , daß em Berzeichniß der in den Büchern ge¬nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträgem dem Gemeindehausezur Einsicht offen liegt.
Burbach, den 20. November 1888.Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Bereiniqungskommiffär:

._ Bürgernicilter Axt mann . _ Masino , Rathschrciber. _
gemacht .

Adelsheim , den 21. November 1888.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Erbacher .

Ausgebot .
Q .939 .2 . Nr . 10,339 . Kenzingen .Das Großh . Amtsgericht Kenzingen

hat unterm Heutigen folgendes Aufge¬
bot erlassen :

Georg Jakob Ullmann , Fabrik¬
arbeiter in Jmmenstadt , Bayern , erwarb
im Jahr 1868 durch Kauf nachverzeich-
nete , auf Gemarkung Whhl gelegene
Liegenschaft :

L.B . Nr . 6043 : 18 Ar 54 M . Acker
im Gewann Achtzehn Jaucherten
am Leiselheimer Weg, neben Wil¬
helm Ritter und Theodor Schäle .

Bezüglich dieser Liegenschaft bestehtin den Grund - und Pfandbüchern der
Gemeinde Wyhl ein Eintrag nicht .Es werden alle Diejenigen, welche an
diesem Grundstücke in den Grund - und
Unterpfandsbüchern nicht eingetragene
und auch sonst nicht bekannte dingliche

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Zustellung .

Q .988 . 1 . Nr . 7595 . Adels he im .Die Spar - , Waisen- u . Hinterlegungs¬
kasse in Merchingen , vertreten durch
deren Vorstand , Bürgermeister Salm
von da , klagt gegen den Stabhalter
Christian Krauß jg . von Hagcnbach ,
z . Zt . an unbekanntenOrten abwesend ,aus Darlehen laut Schuldschein vom
21 . Oktober d . I . , worin der Beklagte
sich der Zuständigkeitdes hiesigen Amts¬
gerichts unterworfen hat, mit dem AnV
trage auf Vcrurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 12M Mk . nebst k>V<,Zins vom 21 . Oktober 1888 und vor¬
läufige Vollstreckbarkeit des Urtheils,und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Adelsheim aus
Mittwoch den 23 . Januar 1889,Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt

oder auf einem Stammguts - oder Fa -
miliengutsverbande beruhende Rechte
haben oder zu haben glauben , aufge¬
fordert, solche spätestens in dem auf

Dienstag den 15. Januar 1889,
Bormittags V«12 Uhr ,

festgesetzten Termin bei diessciiigem Ge¬
richt geltend zu machen , widrigenfalls
die nicht anaemeldeten Ansprüche dem
Aufgcbotsgläubiger gegenüber für er¬
loschen erklärt werden .

Kenzingen, 12. November 1888.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Nuß .

Koukursverfahre«.
Q .992 . Nr . 14,661 . Emmendingcn .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Wilhelm
Geifert von Eichstetten ist Termin
zur Prüfung der nachträglich angemel»
dcten Forderungen, sowie zur Verhand¬
lung über den vom Gemeinschuldner
gemachten Vorschlag eines Zwangsvcr -
gleiches aus :
Donnerstag den 6 . Dezember 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte hicrselbst
bestimmt .

Emmendingen, 20 . November 1888.
Der Gerichtsschreibcr

des Großh . b̂ad. Amtsgerichts :
Q .979 . Nr . 19,378 . Bruchsal . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Karl Fackelmann , Wachs¬
zieher in Bruchsal , ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichniß der bei der Ver-
theilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwendbaren
Bermögensstücke der Schlußtermin auf
Montag den 17. Dezember 1888,V ormittags 10V« Uhr , -
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst,
Zimmer Nr . 7, bestimmt .

Bruchsal , den 20. November 1888.
Rissel ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.

Q .981 . Nr . 36,160 . Pforzheim .
In dem Konkurse über den Nachlaß
des Kaufmanns Fridolin Huber von
hier ist zur Prüfung der nachträglich
angemeldeten Forderungen Termin auf
Montag , 3 . Dezember 1888 , Vor¬
mittags VslO Uhr , vor Gr . Amts¬
gericht hier — Zimmer Nr . 2 — be¬
stimmt. Pforzheim , 19 . Novbr . 1888.
Der Gnichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Mittelmann .
Vermögensabsonserultg.

R .608 . Nr . 13,976 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Zimmermanns Wil¬
helm Friedrich Schäfer hier , vertreten
durch Rechtsanwalt iw . Blum hier ,
klagt gegen ihren genannten Ehemann
mit dem Anträge , sie für berechtigt zu
erklären , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,Civilkammer l, ist bestimmt auf :

Dienstag den 15 . Januar 1889,
Vormittags 8VsUhr .

Dies wird hiermit zur Kenntniß-
nahme der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 16 . November 1888.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts:
Dölter .

Berscholleuheitsverfahreu.
Q .983 . 1 . Nr . 12,571 . Breisach .

Gegm Wilhelm Möhrle , Schreiner
von Jhringen , welcher zu Mitte der
1860er Jahre seine Heimath verlassen
und zuletzt im Jahre 1876 aus Dunedin
in Australien Nachricht von sich gegeben
hat , ist das Berschollenheitsvcrfahren
cingelcitct . Derselbe wird aufgefordert,über sein Leben und seinen Verbleib
Mittheilung anher zu machen , ansonst
nach Umfluß eines Jahres er für
verschollen erklärt und sein Vermögen
seinem muthmaßlichcn Erben , Christian
Möhrle , Taglöhner von Jhringen , ge¬
gen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben würde. Breisach, den 17 .November 1888 . Großh . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber: Weiser .

Erbeinweisung.
R .579 .3 . Karlsruhe . Die Witwe,

des am 17. Januar 1885 zu Daxlan¬
den verstorbenen Landwirths Leo Speck ,Rosalie , geb. Speck in Daxlanden , hat
den Antrag auf Einsetzung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres ge¬nannten Ehemannes gestellt.

Einwendungen gegen diesen Antrag
können innerhalb der gesetzlichen Frist
von 4 Wochen bei Gr . Amtsgerichte
Hierselbst geltend gemacht werden .

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1888.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
W . Frank .

Erbvorlaoungeu.
R .603 . Heidelberg . David Stern

und Nikolaus Stern von Sandhaufen ,
welche sich vor längerer Zeit nach Ame¬
rika begaben und vermißt werden , sind
an dem Bermögensnachlasse ihrer ledig
verstorbenen Brüder , Stephan und
Jakob Stern von Sandhaufen , erbbe¬
rechtigt.

David und Nikolaus Stern werden
nun zur Vermögensaufnahme und zuden Theilungsverhandlungen mit Frrst

von drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen,
daß für den Fall ihres Nichterschei¬
nens die Erbschaft Denen würde znge-
theilt werden , welchen sie zukäme , wenn
die Vorgeladenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr gelebt hätten

Heidelberg , den 17. November 1888 .Der Großh . bad . Notar :
Hahn .

N . 565 . Sinsheim . Philippina
Eidt , geborne Schmitt von Rohrbach,
geboren den 12. Mai 1842 , Ehefrau
des Friseurs Reinhardt Eidt , z . Zt .unbekannt wo in Amerika abwesend , ist
zur Erbschaft auf da ? am 17. Juni
1888 zu Rohrbach erfolgte Ableben ihrer
78 Jahre alten Mutter , der Schuster
Leonhard Schmitt Witwe , Magdalena ,
geborne Keck von Rohrbach, mitberufen.

Dieselbe , oder deren etwaige Rechts¬
nachfolger werden daher mit Frist von

drei Monaten
zu den betr . ErbtheilungSverhandlungen
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß im
Falle des Ausbleibens dieErbschastledig-
lich Denjenigen zugetheilt würde , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Geladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Sinsheim , den 9 . November 1888 .
Großh . Notar
I . P . Edler .

Strafrechtspflege .
Aufforderung.

R .6M . J .Nr . 21661. Offenburg .
Die Rekruten

1 . Johann Armbruster von Müh -
lcnbach , Amt Wolfack.

2 . Friedrich Nok von Welschen -
steinach , Amt Wolfach,

3 . Karl Friedrich Brunner I von
Fischingen , Amt Lörrach ,

4 . Johann Lott von Legelshnrst,Amt Kebl,
5 . Lorenz Dörfer von Hofweier,Amt Offenburg ,
6. Ludwig Schindler von Ulm,Amt Achern ,

werden hierdurch aufgefordert, sich bin¬
nen 4 Wochen bei diesseitigem Kom¬
mando zu stellen , widrigenfalls die
Untersuchung wegen Fahnenflucht gegen
sie eingeleilet wird.

Offenburg , den 20 . November 1888.
Königliches Bezirkskommando.

Druck und Verlag der G . Braun ' sch en Hofbuchdruckerei .
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